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de ß das Mädchen beim Vnrwärts chreiten einer der in
den unteien Theil des Ganens führenden steinernen
Trcppe sich näherte und dieselbe herabfiel Die Folgen
waren leider recht schwere indem das unglückliche Mädchen
ein Bein am Knöchel brach

Versteigerung, An hiesiger Gerichtsstelle
wurden heute die dem Bautechniker Hugo Kaufmann ge
hörigen hier Bernburgerstraßen und Mühlweg Ecke be
legenen drei Häuser versteigert Das Höchstgebot machte
der Hypothekengläubiger Herr Kaufmann Peril mit
131100 Mk Die zahlreichen Handwerker Kalklieferanten
u s w gehen leer aus

fDas Oberverwaltungsgericht zu Berlins hat
den Knappschaftssekretär D yier mit s wer Klage gegen
den Magistrat unserer Stsdl kostenpflichtig abgewiesen D
war für das Steuerjahr 1889/9 nach einem Dienstein
kommen von 1300 M zur Gemeinde Einkommensteuer veranlagt
Er kam hiergegen e n weil ihm Beamtenqualität zustehe und
daher nur zur Hälfte seines Diensteinkommens zur gedachten
Steuer herangezogen werden könne Das Oberoerwaltungsge
richt nimmt an daß D als unmittelbarer Staatsbeamter nicht
anzusehen sei

fUnfitte j Eine w it v rbreitete Unsitte macht
sich namentlich in dem Winterhalbjahr breit die Unsitte
bis in die Nacht hinein im Bett zu lesen Die Unsitte
birgt gar mancherlei Gefahren in sich Abgesehen davon
daß schon viele Brände dadurch entstanden sind daß die
Lampe nachdem man eingeschlafen war niederbrannte und
explodirte sind auch bei dieser leidigen Gewohnheit viele
Gefahren für die Gesundheit zu befürchten Daß die
Ausdünstungen der niedergebrannten Lampe der Brust
schädli tz sind liegt klar auf der Hand Aber auch bet
anderer Beleuchtungsart sind Gefahren für die Gesundheit
nicht ausgeschlossen wie ein kürzlich in Berlin vorge
kommener Fall beweist Daselbst ist ein Herr fast völlig
erblindet weil er seit längerer Zeit jsich daran gewöhnt
hatte bei Gasbeleuchtung im Bette zu lesen Der Be
treffende zwang sich ermüdet wie er war die schläfrigen
Augen so lange wie nur irgend möglich offen zu halten
dazu kommt vor Allem daß das grell von oben in die
Augen fallende Licht dem Auge sehr unzuträglich ist
Kann man sich daher dieser leidigen Gewohnheit durchaus
nicht mehr entziehen so richte man es wenigstens so ein
daß das Licht wie bei dem am Tische sitzenden Leser
auf das Buch nicht m das Auge fällt Zu dem Zweck
wird man im Bette eine mehr sitzende Haltung einnehmen
können

fVers chüttung Auf der Grube Robert bet
Teutschenthal wurde der Bergmann Franke verschüttet und
konnte nur als Leiche hervorgezogen werden Derselbe
hinterläßt eine Frau und fünf unerzogene Kinder
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Halle 12 November
f sG läser Innung Die hiesige Glaser Innung

hielt gestern Abend im Restaurant Mars la Tour ihre
fällige Qmrtalversammlung ab Nach Erledigung mehr
facher geschästsordnungsmäßiger Angelegenheiten Lehr
lingsaufnahme c wurde in eine eingehende Berathung
getreten über Gründung von Associationen zum gemein
samen Bezug von Rohmaterialien soweit solche in der
Glaserei zur Verwendung kommen Es wurde eine Kom
mission gewählt welche sich mit diesbezüglichen leistungs
fähigen Firmen in Verbindung fetzen soll und der nächsten
Versammlung darüber Bericht erstatten Hierauf hielt
Herr Renner einen Vortrag über die Alters und Jn
validitäts Versicherung

fDer hiesige Arends sche Stenographen
Vereins gab in seiker gestrigen Geiseralverlammlung
zunächst Bericht über die laufende Unterrichtsthätigkeit in
diesem Vierteljahr In vier verschiedenen Kursen wird
dieselbe wöchentlich ausgeübt außerdem ertheilen Privat
unterricht drei Mitglieder an 10 Personen Die dem
Vereine zur Verfügung stehenden Lehrkräfte ermöglichen
es diese Thätigkeit auch ferner fortzuführen Es werden
deshalb mit Anfang Dezember zwei neue Unterrichts
abschnitte in der Unterweisung der Arends schen Steno
graphie beginnen Dieselben sollen 10 Stunden umfassen
Anmeldungen hierzu jwerden schon jetzt im Vereinslokal
Franziskanerhalle entgegengenommen An Stelle des

wegen Krankheit sein Amt niederlegenden Vorsitzenden
Herrn Kaufmann Weitzel wurde Herr Vincentz gewählt
Das hierdurch freiwerdende Amt des Bibliothekars erhielt
durch die Wahl Herr Kaufmann Kemmelmcyer Am
1 Dezember gedenkt der Arends sche Stenographen Verein
feine zweite Winter Unterhaltung durch ein Kränzchen zu
feiern

sSt a dtth c z ter Die erste Aufführung von
Jean Golinellt s Ballet Divertissement Meißener Por
zellan findet am kommenden Sonnabend statt Das
originelle Werk von Herrn Golinelli selbst einstudirt ge
hört zu den neuesten Erscheinungen der choreographischen
Kunst und nimmt augenblicklich seinen Weg über hervor
ragende deutsche Bühnen

Im Walhallatheater naht das Ende des dies
maligen in besonderem Grade fesselnden und wirkungsvollen
Spielplans rasch heran bereits am nächsten Sonnabend

ZU den Preußen
Eine lothringische Dorfgeschichte von Jacob Regner y

Nachdruck verboten

V

Wie eine brave Bas einem neuen Maidel
Anweisungen giebt

Also gelt Tuschen rufen dich daheim dein Vater
und dein Mutter Es ist ein kurioser Nam n der mir
gar nit recht über die Zung will denn weißt in unserer
Gegend sagt man Susanne Aber ihr kommt da drüben
aus dem Preußenland her da nennt man sich ein bischen
anders wie hier im Land Aber es ist ja auch ganz egal
wie man heißt wenn man nur da inwendig in dem
Herzen brav und rechtschaffen ist Nur mußt du als
verexkusiren wenn ich dann und wann dich nach lo
thringischer Manier rufe Aber meinetwegen kannst du
Tuschen heißen Also was ich sagen wollt dein

Kammer komm grad mit so siehst du die liegt hier
grade neben der Küche Ich will mit dir ein Ausnahm
machen weil du braver Leute Kind bist und weil du noch
gar nit in Dienst warst Du brauchst also nit in der
groß Kammer zu schlafen wo die ander Magd liegen
und wo noch das leer Bett von dem Fortgeschickten von
dem aus dem Bltscher Land steht Ich kann mir gar gut
denken daß ein jung Ding wie du absonderlich in der
ersten Zeit allein sein will na nun heul nit du bist
ja doch nit aus der Welt und am Sonntag schon wieder
daheim geh schäm dich für so ein stark und munter
Maidel wie du eins bist Guck da steht ein Schaff
den ich extra für dich ausgeräumt hab da kannst du
alles was du da in dem Korb hast hineinthun Und
da steht dein Bctt ein Bett so gut wie ihr sicher daheim
keins habt es ist erst die vorig Woch umgeschafft
worden weil wir gemeint haben meinem Bruder sein
jüngster Sohn der im kleinen Seminar zu Montigny
auf Geistlich studirt käm auf ein paar Tag hierher

Der Hippolyt soll ein arg gefcheidtcr und übermäßig
frommer Gestudirter fein er ist jetzt siebzehn Jahr alt
in dem anderen Monat er soll sich gruselmäßig gut an
lassen Aber das sind ja Sachen die dich gar nichts
angehen überhaupt soll ein Mädchen in deinen blut
jun en Jahren nit an Buben denken am allerwenigsten
an die die auf Geistlich studiren denn das ist ein arg
sündhaft Denken Aber jetzt hör mal auf mit dem Heulen
so putz dir mal das Wasser aus den Augen So jetzt
gefällst du mir Sei nur ruhig du hast kein schlecht
Tag bei uns Guck in der Kammer da bist du sicher
da an dem Fenster sind starke Eisentraillen durch die
kommt kein Hm d und kein Katz Und gerade über dir
guck da oben da schlaf ich Also sicher bist Du Jetz
ionner mein Maidel guck das Suschen krieg ich nit
heraus für die ganz Welt noch ein ander Artikel
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7i das letzt Auftreten der gegenwärtigen Künstler
statt

fDte Aussichten der jungen Juristen in
Preußen Wer etztin die Lage kommt für seinen Sohn
einen Lebensberuf auszuwählen in dem derselbe möglichst
bald Selbstständigkeit und auskömmlichen Erwerb finden
soll ist wirklich nicht zu beneiden Ueberfüllung in allen
gewerblichen und gelehrten Berufszweigen erhöhte An
forderungen bei geringeren Gegenleistungen überall Auf
allen Seiten Warnungstafeln Es wird gewarnt die Forst
karriere einzuschlagen Man werde nicht Kaufmann Arzt
zu werden ist nicht rathsam jedes Nest besitzt einen
Jetzt hat auch der Deckersche Terminkalender für die
preußischen Justizbeamten die Gestalt einer solchen War
nungstafel angenommen Derselbe vermeldet daß gegen
wärtig 1791 Gerichtsassessoren in Preußen vorhanden
sind denen bis zur ihrer definitiven Anstellung eine Warte
zeit von mindestens 8 Jahren prophezeit werden kann
Viel schlimmer aber sind die Referendare daran falls sie
sich der Richterlaufbahn widmen wollen Ihre Zahl be
trägt jetzt in Preußen 2975 das ergiebt mit den 1791
Assessoren 4766 junge Juristen die auf eine Anstellung
hoffen Wenn alle jetzt angestellten Juristen Preußens
binnen 4 bis 5 Jahren aussterben sollten würde immer
noch übermäßiger Ersatz vorhanden sein In vergangenen
Jahre sind wieder mehr als 600 Referendare in Preußen
eingetreten um 12 bis 15 Juhre unentgeltlich zu arbeiten
Unter diesen Umständen werden die jungen Juristen aus
den kleineren deutschen Staaten die mit Vorliebe nach
Preußen zu gehen pflegten zum großen Theil doch gut
daran thun ihre schätzbaren Kräfte ihrem engeren Vater
land zu erhalten zumal sich tn neuerer Zeit in manchen
kleineren Staaten z B im Herzogthum Mc ii nqen die
Aussichten auf baldige Anstellung im Richleramt doch ge
bessert haben

f Begräbntß Unter überaus zahlreicher Betheilig
ung der Ortseingesessenen des Kriegervereins c wurden
gestern die beiden bei dem Unglücksfalle in der Oppiner
Zuckerfabrik durch Brühwunden ums Leben gekommenen
Arbeiter Graupner und Stoye auf dem Kirchhofe dort
felbst zur letzten Ruhe bestattet Die ergreifende Grab
rede hielt Herr Pastor Ragotzky Der eine der Ver
storbenen hinterläßt Frau und 6 unerzogene Kinder

Ein Kränzchen mit Hindernissen Ein
Dienstmädchen von hier welches am Sonntag Abend an
einem Kränzchen des Gärtnervereins im Tinzer Garten zu
Gicbichenstein theil nahm wurde beim Verlassen des Lokals
von einem recht beklagenswerthen Unfälle betrosten In
dem Garten herrschte völlige Dunkelheit und so kam es

von dem auch bei Zeiten geredt sein muß wenn man sich
als Bas kein Schuld auf den Buckel laden will Ich
meins allsfort ehrlich und halt ein gut bischen auf Zucht
Ja ja es ist recht so daß du mich ganz verwundert an
guckst ich glaub ganz gern daß du noch in der Seel
mitten drin brav bist Aber man muß auch brav bleiben
Das ist was ich jrtzsonner sagen will und was ich auch
deiner Mutter gestern Mittag in die Hand hinein ver
sprochen hab Auf all Fäll halt dich für dich schwätz
mit den anderen Mägd nur von der Arbeit uud vom
Wetter aber an den Knecht und was cs sonst an Jung
volk giebt da geh allsfort vorbei mit Bonjour und gutin
Abend horch nit auf ihr dumm Gelassen und bleib hinter
keiner Thür stehen Ueberall kann ich und der Meister
nit fein aber wenn ich etwas Unordentliches feh dann
hats geschellt Es ist nur daß ichs sag du stehst mir
vor der Hand nit so aus als wenn tn dem Punkt ein
besonder Predigt nothwendig wär Aber gesagt muß es
bei Zeiten sein denn dann hat man sein Pflicht gethan
als Bas Also nochmal nit nur auf die Knecht sondern
auch auf ander Jungvolk wo ich nit tor ours dahinter
fein kann paß auf

Beinahe hätte sich die Bäuerin in dem wohlgemeinten
Redeeiser verfchnappt da sie vorwiegend bei der Mahn
ung den Knechten und dem übrigen Jungvolk gegenüber
auf der Hut zu sein an ihren eigenen einzigen Sohn
an den Etienne dachte Denn grade der Etienne war
allzeit zum öfteren Kummer der Mutter der Mägden auf
den Fersen und trieb allerlei Gespafsen mit ihnen Zwar
konnte ihm niemand etwas Gröbliches nachreden aber
passen thut cs sich noch lange nicht für einen Hofbuben
eine Magd umzufassen und mit ihr im Kreise herumzu
springen um sie dann unter Lachen auf die Backe zu
küssen Nein min das gehört sich nicht das paßt sich
nicht für den Hofbuben von St Charles Darin hat
die Mutter Christine vollständig recht Suschen die
neue Magd sah aus wie ein in Wasser getauchtes
Semmelbrödchen geröthet und aufgelaufen vor lauter
Weinen an Augen und Wangen so ar die Lippen schienen
geschwollen Ohne irgendwelche Gegenrede stand sie erst
da und schaute die gute redeselige Bäuerin voll Ergebung
und Hingabe in den unschuldigen Kinderaugen an Dann
hinterher mußte sie weinen obwohl sie heute Morgen in
der Frühe dem Vater die Hand gegeben und die Mutter
gegen ihre Gewohnheit um den Hals gefaßt und dabei
lächelnd gesagt hatte O Mutter macht euch keinen
Kummer ich geh ganz gern und btn so froh daß ich
euch nun auch ein Mal wirklich helfen und unterstützen
kann

Freilich schon draußen vor dem Dorfe just am Krug
born da quoll dem armen Mädchen das Herz über Nur
die Sterne die noch am Himmel standen sahen wie Sus
chen stehen blieb und thränenfeuchten Auges hinauf nach
dem Dorfe schaute wo der Schornsteinrauch aus einem

kleinen Häuschen emporstieg und sich tändelnd in de
dunkeln Morgenluft vertheilte Dann als das Mädchen
bitterlich aber ungehört von dem Gänfegrethel das nach
der halb durchzechten Nacht noch fest schlummerte ge
weint und gerufen hatte O Mutter lieb Mutter ich
mein ich müßt zu dir heimlaufen und dir sagen ich
brings nicht fertig fort zu gehen denn das Herz im Leibe
bricht mir da kamen langsame Schritte die Dorfstraße
hinab dem Krugborn zu Schnell gesammelt lief Sus
chen nach dem Brunnen und badete das heiße Gesicht in
dem kühlen überlaufenden Brunnentrog um sich rasch mit
der Schürze abzutrocknen und auf dem Feldpfade dem
Hofe St Charles zuzueilen Während des ganzen Wegs
betete Suschen den Rosenkranz zu der fchmerzhaften
Muttergottes und sagte hinter jedem Gesetz Heilige
Mutterqottes verlaß mich nicht und hilf mir daß ich
stark sei und bleibe

Und in der That kam das Mädchen herzgestärkt auf
dem Hofe an und war munteren Auges grade in die
Küche zu der dort schon hantirenden Bas getreten mit
den Worten ich bin die neue Magd des Preußensranzen
Mädchen und mein Mutter läßt euch schön grüßen

Aber obgleich die Bas gleich sehr herzlich that dem
Suschen die Hand warm drückte so war das lein gutes
Zeichen daß der Hofbube der justement tn die Küche
trat sie erst verwundert anschaute als wenn er sie mit
den durchdringenden Augen schier verschlingen wollte Ge

sagt hatte der Etienne nichts als er so eine Zeit lang
vor ihr stehen bleibend sie anschaute Aber dem armen
Mädchen jagte alles Blut nach dem hämmernden Herzen
und es glaubte den scharfen übermüthigen Blick selbst
dann noch zu sehen als sie heißglühend die Augen zn
Boden senkte und am ganzen Leibe schauerte Ein Glück
war es so deutete es Suschen daß nun der Bauer ein
trat und plötzlich der Hofbube hinausrannte nachdem er
noch in der Thür nach ihr umgeschaut und sie mit einem
langen Blick gestreift hatte Suschen dachte nichts hatte
nur namenlose Angst ausgestanden während der halben
Minute Sie begrüßte in dem Bauer ihren Erlöser
Aber der Erlöser spielte ihr auch gleich absonderlich auf
Ja um Gotteswillen was follte sie denn eigentlich ver
brochen haben daß der sie so barsch anfuhr und solch
curiose Reden führte Und dann hatte der gleich ge
flucht denn Donnerleder ist nicht besser und nicht
schlechter als Donnerwetter das ist eins und dann
hinterher was von Hexen oder verhext gerufen und
auch von Narrheiten

Dem Suschen hatten die Kniee gewankt denn so viel
hatte sie obschon es ihr tn den Schläfen klopfte und der
große Küchenofen wie die ganze Küche tn wirrem Tanze
vor ihren Augen flimmerten doch verstanden daß all die
häßlichen Ausdrücke ihr des Pievßeniranzen Tochter
gelten sollten Warum und wie Ich bin doch nur ein
armes Mädchen und keine Hexe und lein Narr



f Unglücks fall Von einem schweren Mißgeschicke
wurde der Fletschermeister L von hier betroffen Beim
Handiren vor dem Wurstkessel glttt derselbe auf dem
schlüpfrigen Boden aus und fiel mit den HZnden und
einem Theile des Oberkörpers in das kochende Fettwasser
wodurch derselbe sich lebensgefährliche Brandwunden durch
Verbrühen zuzog die denselben lange Zeit an das Kranken
bett fesseln dürften

sErf olglos Der Kaffeeküche am Leipziger Thurm
haben Diebe in vergangener Nacht auch einen Besuch ab
gestattet mußten aber mit leeren Händen abziehen da
nichts zum Rauben darin verblieben war

Festnahme Arbeiter S ist festgenommen weil
er einem seiner Mitarbeiter vie Uhr gestohlen hat

sVer Haftung Der Arbeiter B welcher einem
Fuhrmann 3 Mark unterschlagen hat ist verhaftet

Dtebstahl Einem Handelsmann in der Msns
felderstraße wurde aus dem Laden eine Ledertasche mit
65 Mark gestohlen ebenso aus einem Neubau in der
Händelstraße ein größeres Quantum Oelfarbe und Maler
Handwerkszeug

Städtische Commissionen
Finauz Commisfion

Sitzung am Donnerstag den IS November cr Nachm Uhr
im Magistrats Sitznngszimmer

Tagesordnung
1 Vermehrung der Polizeibeamten
2 Zuwendung an die Frau eines verstorbenen Lehrers
3 Feststellung eines Wasser Einheitspreises für städtische In

stitute
4 Sonstige Eingänge

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 12 November Die Kaiserliche Leopoldinisch

Carolinische Deutsche Akademie der Naturiorscher hat in ihrer
Fachleetlon für Botanik als Mitglied aufgenommen Teodore
Earuel Professor der Botanik und Direktor des botanischen
Gartens und Museums in Florenz

Berlin 11 November Die Kommission sür Verleihung
des diesjährigen Schillerpreises soll auf Antrag Paul H yse s
Sudermann kür sein Schauspiel Die Ehrv als des Preises
würdig vorgeschlagen haben Der Antrag drang indessen mit
kur einer Stimme Mehrheit durch Der Kaiser der Die Ehre
bisher nicht gesehen dürfte die Entscheidung von dem Eindruck
dieses Stücks abhängig machen

Berlin 11 November Wie ich von eingeweihtester Seite
erfahre Wird Professor Koch in 14 Tagen in der Mittwochs
sitzung der Berliner medizinischen Gesellschaft sein neues Ver
fahren durch einen Vortrag der ärztlichen Welt mittheilen
Die Versuche sind nunmehr so gut wie abgeschlossen mit posi
tivem Erfolge worüber Koch in den letzten Tagen zweimal
dem Kaiser persönlich Bericht erstattete Dem Reichstag ist
bereits aus maßgebenden Kreisen eine Petition zugegangen be
treffend die Gewährung von 500,000 Mark zu weiteren Unter
suchungszwecken

Berlin 12 November Der Börsenkurier theilt mit daß
die Forschungen Kochs so weit vorgeschritten wären daß eine
Einrichtung von Versuchsstation zu Hunden Betten in der
Albrechtstraße nothwendig erscheine und gesichert sei Anmeld
ungen seien nicht an den geschäftlich überhäuften Koch sondern
an dessen Aisistenten Doctor Cornet oder Doetor Pfeuffer vom
Reichsgesundheitsamt zu richten Von autoritativster Seite
erhält die Franks Ztg folgende Mitiheilungen Die Publi
kation Koch s erfolg bereits in den nächsten Tagen Der Impf
stoff wird von Koch und seinen Mitarbeitern hergestellt und
sämmtlichen Aerzten unverweilt zugänglich gemacht Der Preis
des Fläschchens mit 20 bis 30 Injektionen beträgt vorläufig
25 Mk Der Erfolg ist bei frischen Fällen der Lungen Tuber
kulose absolut sicher Das Verfahren ist von höchster Bedeut
ung sür diagnostische Zwecke Der Jmpsstoff tödtet nur Tuber

Am liebsten wäre das Suschen gleich auf und davon
gelaufen heim zu der Mutter um laut zu rufen Mutter
lieb Mutter ich kann nicht macht mit mir was ihr
woÜt aber lagt mich um Jesu willen daheim ich will
bei euch schaffen bis mir das Blut unter die Finger
nägel tritt

Dann aber als der Bauer mit seiner Bas in das
Nebenzimmer so geheimnißvoll getreten war dann über
kam das Suschen ein Gefühl der Sammlung und der
Ergebung in alles was nun Gott weiter schicken werde
Suschen weinte nicht und zitterte nicht es saß still ergeben
da und schaute unverwandt nach der Thür hinter der
die beiden der Meister und die Bas verschwunden waren
Das Mädchen hörte nur unzusamm i hängende Worte
einmal gedämpft dann wieder laut endlich nach einer
Pause ruhige Worte Gott sei Dank seufzte es auf
jetzt thun sie dir nichts mehr aber ich könnte es auch
nicht mehr aushalten Endlich endlich trat die Bäuerin
in die Küche mit vergnügt lächelndem Gesicht um schnur
stracks aus sie das Suschen loszugehen

Gott sei nochmal tausend Dank seufzte das arme
Mädchen erleichtert auf sie jagen mich doch nicht fort

Aber drinnen in dem Kämmerlein bei der herzensguten
Bas da stürmten die Wogen mächtig gegen den Damm
den das Mädchen um ihr Herz in kurzer Zeit gebaut
Der künstliche Damm rieß und wich die Fluten brachen
durch und Suschen mußte und mußte weinen Erst dann
wurde es ihm leichter ums Herz Als aber die Hofbäuerin
so sonderbare Andeutungen machte und meinte man müsse
als Mädchen brav sein aber auch alssort brav bleiben
da überlief es sie erst heiß über den ganzen Körper be
dem Gedanken daß auch nur irgend ein Mensch an ihrer
Bravheit sür alle Zeiten leisesten Zweifel haben könne
und in einem Gemisch von gekränktem Gefühl und Trotz
gab sie als einzige Antwort auf die nun in der Haupt
sache beendete Rede der Bäuerin Bas von wegen der
Buben braucht ihr mir nichts zu sagen auch nicht über
die Bravheit denn ich bin all mein Lebtag brav gewesen
und weiß auch ganz gut wie man sich die Buben vom
Leib hält

Fortsetzung folgt

kelbazilluS Nichttuberkulole Krankbeilserlcheinuvgen zeigten
einerlei Reaktion auf angewandte Mittel

München 11 November Das BreSlauer Wiederengage
ment Nachbaurs einstweilen auf zwei Monate wird nach
ser hiesigen Peasionirung Nachbaur erhält 5000 Mk jährlich
und nach dem so großartig gefeierten Bühnenablchied hier an
bober Stelle äußerst übel vermerkt und in der Presse als ein
Skandal bezeichnet

Provwz und Reich
live rbdra Origiualarttlel ist nur it s uaner Quelleuauaab

gestattet

b Weiskenfels 9 Novbr Heule fand hier im Schumann
chen Lokal die diesjährige Herbstversammlung der Zweigvereine
für wissenschaftliche Vädaaogik zu Jena Altenburg Halle und
Leipzig statt Herr Dr Bey r Jena eröffnete als Vorsitzender
Mittags kurz nach 12 Uhr die Versammlung Auf der Tages
ordnung stand zunächst ein Vortrag des Herrn Konrektors
Ufer Altenburg Psychiatrie und Pädagogik Der Herr Re
erent führte zunächst aus daß es für die Pädagogik eine un

erläßliche Forderung sei die psychischen Störungen im Kindes
alter zu berücksichtigen w nn sie eine Jndividualpädagogik sein
will An zahlreichen Beispielen zeigte der Vortragende die
Kennzeichen der geistigen Störungen bei dm Kindern Dann
beantwortete der Herr Referent die Frage Hat der Lehrer
Mittel und Wege den psychischen Störungen entgeaenzuarbei
ten Es sei zu berücksichtigen ob dieselben eine Folge eines
organischen Uebels wären oder auf rein geistigem Gebiete lägen
Arzt und Eltern wird der Lehrer zur rechten Zeit zur Hülfe
heranziehen müssen Durch falsche und rücksichtslose Behand
lung wird der Erzieher das Uebel nicht vergrößern Drittens
gab der Reserent die Antwort auf die Frage Wie und wis
soll aus dem Gebiet der Geistesstörungen gelehrt werden
Die Lehrerbildungsanstalten müßten Psychologie und Physiologie
besonders Gehirnphysiologie in engem Zusammenhange lehren
Immer mehr sei die Psychopathologie zum Studium zu machen
Herr Konrektor Ufer hatte bei seinen Ausführungen besonders
berücksichtigt Strümpell Pädagogische Pathologie und

Emminghaus die psychischen Störungen im Kindesalter Die
Versammlung war dem Herrn Vortragenden sehr dankbar für
seine hochinteressanten Ausführungen auf diesem der Pädagogik
noch neuem Gebiete Darauf nabm Herr Professor Rein Jena
das Wort zu seinem Vortrage Einige Bemerkungen zur Ein
richtung der preußischen Gymnasialseminare Der Standpunkt
daß das Wissen die Hauptsache die pädagogische Ausbildung
aber Nebenfache sei ist als überwundener Standtpunkt zu be
trachten Der preußische Kultusminister habe sich darum ver
anlaßt gesehen Gymnasialseminare einzurichten die eine bessere
pädagogische Vorbereitung der wissenschaftlichen Lehrer be
zwecken Professor Rein wies zunächst den Mangel dieser
Einrichtungen nach gegenüber den Universitätsseminarien und
hob dann die Vorzüge der letzteren hervor Sie beständen
darin daß die Universiiälsseminare 1 eine stete Verbindung
zwischen Theorie und Praxis ermöglichten 2 daß im Universitäts
seminar die Kandidaten aller Richtungen vereinigt seien huma
nistische und mathematisch naturwissenschaftliche 3 daß in ihm
nicht blos Gymnasiallehrer sondern auch Seminarlehrer und
Direktoren und Schulinspektoren ausgebildet würden und
4 daß diese Einrichtungen die Fortbildung der Pädagogik als
Wissenschaft begünstigte Die Debatte an der sich außer dem
Vortragenden Herr Professor Menge Halle ein Gymnasiallehrer
aus Weißenfels und noch Andere betheiligicn war im Allge
meinen mit den Ausführungen des Herrn Professors Rein ein
verstanden Nach V ständigen Pause referirte Dr Männel
Halle über Bismarck s Skizzenwandtafeln Dieses Hil smitlel
beim Unterricht in der Geographie unterzog der Herr Vortra
gerde einer scharfen ungünstigen Beurtheilung Er wies die
Mängel des Werkes nach und sprach ihm jeglichen Pädagogischen
Werth ab In der Debatte zeigt sich daß man dielen Aus
führungen zustimmte Herr Seminar Oberlehrer Obstselder
Weißensels welcher Herr als Gast zugegen war bestätigte im
Vollen Maße das von Herrn Dr Männel Gesagte Wegen
vorgerückter Zeit kam das Referat des H rrn Dr Beyer Guß
feld die Erziehung der deutschen Jugend nicht zur Sprache
Vz5 UKr wurde die Versammlung geschlossen

Nienbnrg 11 November Von einem schweren Schlage
ist eine hiesige Familie betroffen Der Oebster W wollte am
vergangenen Sonntag etwas vom Glasschrank herunterholen
und stellte sich zu diesem Zwecke aus einen Rohrstuhl Derselbe
fiel um und W erlitt außer einem R ppenbruch so schwere
innere Verletzungen daß er vorgestern Mittag starb

Bolkstedt 11 November Bei der am Sonnabend ab
gehaltenen Jagd dem Amtmann H Hörning gehölig
wurden 730 Hasen gc schössen

Eilenbnrg 11 November Am Sonnabend unternahm
Herr Posldirektor Cramer neue Ausgrabungen aus dem Urnen
selde bet Mockrehna Dieselben waren wiederum von Ersolg
gekrönt und besonders noch dadurch ausgezeichnet daß Urnen
von ganz eigenthümlicher Form gesunden wurden Dieselben
waren flach nnd hatten einen Henkel

Blankeuburg 11 November Ein unter der hiesigen
arbeitenden Bevölkerung leider weit verbreiteter und oit aus
geführter Leichtsinn hat nach dem Br Tgbl vorgestern ein
Menschenleben gekostet Es ist jetzt die Zeit des Holens der
Tannenzapfen und Fichtenäpfel um diese zu erlangen klettern
die Leute auf die Bäume und ernten erst den Baum aufweichen
sie geklettert sind ab ist dieses geschehen so kletterten sie in die
höchste Spitze des Baumes bringen diese in Pendelschwingungen
und springen dann im günstigen Augenblicke schnell aus einen
anderen Baum um so das nochmalige Hinausklettern zu er
svaien Der Arbeiter Buchholz aus Cattenstedt wollte dieses
Manöver auch ausführen sprang aber zu kurz und fiel zur Erde
sich das Gen ck brechend Möchte dieser traurige Vorfall zur
Warnung dienen

Vom Lande wird geschrieben Eine großartige Nichts
würdigkeit herrscht hier unter dem Bauernstande bei dem Ver
kauf geschlachteter Gänse letztere sind schon von vornherein gar
leine gemästeten Thiere sondern nur dürre Gänse sodaß die
selben lebend 9 10 Pfund wiegen dann geschlachtet 6 7Pfund
Man verkauft dieselben gewöhnlich an Private oder Geschäfts
leute theuer oft das P und sür 60 Pfg Nachdem nun die
Verkäuferin fort ist wird das Thier au genommen o weh
welch Eingeweide Das Thier ist kurz vor der Schlachtung
noch gehöria vollgepfroplt und ist dieser Tage ein solches Exem
plar einer Dame das Pfund 1,25 Mark zu stehen gekommen
auch hat dieselbe noch nicht einmal einen Löffel voll Fett er
halten Das diene zur Warnung

Z Eileuburg 10 November Heute traf Se Majestät der
König von Sachsen im nahen Thallwitz ein um an den Jagden
Sr Durchlaucht des Fürsten Reuß Theil zu nehmen Die
Rückreise erfolgt Mittwoch

2 Harzburg 10 November DaS schwere Opfer welches
der O t Bündheim bringt indem er durch eine zwanzig Mann
starke Bürgerwache die ganze Nacht seine Ortsstraßen zur Ver
hütung fernerer Brände begehen läßt ist nach dem Br Tgbl
bislang ebenso erfolglos gewesen als die unausgesetzte und
angestrengte Thätigkeit der hiesigen Polizeibeamten welche sich
um den Brandstifter aus seiner Verborgenheit Hervorzuziehen
Tag und Nachi keine Ruhe können Der aller Welt unbekannte
Verbrecher läßt sich angesichts aller getroffenen Maßnahmen
in der Ausübung seiner entsetzlichen Thätigkeit nicht stören
denn in demselben Augenblicke als vorgestern Abend gegen 11
Uhr die Wache das Wodnwelen der Müller schen Erben in
dessen unteren Räumen sich die Postagentnr befindet passirte

bemerkte ein die aegenüberli ende Stegmaun sche Tastwirtb
schast verlassender Mann daß die Flammen durch den Dach
stuhl des Müller schen Hinterhauses hindurchschienen man war
noch kaum mit dem Ablöschen dieses im Entstehen begriffenen
Brandes zu Ende gekommen als von Neuem der Feuerruk
durch die Nacht gellte Es brannte auch daS Stallgebäude deK
etwas weiter abwärts dem Konsum Vereine gegenüber woh
nenden Tischlermeisters Beule auch dieser Brand wurde zwar
bald gelöscht da das Spritzenhaus der Bündheimer Gemeinde
neben der Brandstätte liegt und die Neustädter und Schleweckeic
Wehren ebenfalls prompt zur Stelle waren indeß muß/r daS
Wenige was von dem allerdings nur kleinen Stallgebäude
übrig geblieben war heute Morgen ebenfalls beseitigt werden
In nerhalb der letzten anderthalb Wochen sind also vier Schaden
feuer glücklicherweise in jedem Falle von sehr geringem Um
fange in Bündheim zu verzeichnen gewesen und kür jeden
dieser Brände muß immer ein und dieselbe ruchlole Hand ver
antwortlich gemacht werden Die Aufregung über diesen neuen
Frevel ist allgemein unk jeder ruhige Bürger sieht mit Grauen
und Furcht der nächsten Nacht entgegen verschiedene hiesige
Einwohner bringen chon seit geraumer Zeit daS schwere Opfer
sich zum Schutze ihrer Habe einen eigenen Wächter zu kalten

K Pforten bei Gera 11 November Am 2 ds Ms ist
eine jung Frau gestorben ohne vorher bettlägerig gewesen zu
sein Bei der Oefsnung der Leiche hat sich die Leber mit
Würmern durchgesetzt gesunden die durch Liebkosungen eines
Hündchens entstanden sein sollen Dieselbe Krankheit ist nach
Professor Nothnagel auch in Wien Königsberg und Jena fest
gestellt worden Also empfiehlt es sich daß weder Kinder noch
Erwachsene sich von Hunden lecken lassen besonders die Damen
die ost nicht ohne Schoßhündchen leben zu können meinen mögen
lieber ein armes Kind annehmen und dasselbe verpflegen

I Gräfeuroda 10 November Der swä xliarm C der
sich in Marburg erschoß ist der hoffnungsvolle Sohn eines
hiesigen Apothekers Der Unglückliche soll schon seit längerer
Zelt Spuren geistiger Störung gezeigt haben

Schmalkaldeu 10 November Ein reges politisches
Leben entfallet sich bei den beiden extremen Parteien den So
zialdemokraten und Freisinnigen Gestern sprach bet den Ersteren
der Agitator Hugo aus Eschwege bei den Letzteren der Wer
da Rufer Herr Harmeninr aus Jena sowie unser Abgeord
neter Herr Willisch Die Sozialdemokraten werden mit dem
1 Januar ein neues Blatt hier erscheinen lassen Rührig wie
sie sind haben sie einen hiesigen Buchdruckereib sitz r durch
Garantirung einer erheblichen Abonnentenzahl für ihre Zwecke
gewonnen

i i Jena 11 November Unter den hiesigen Professoren
herricht eine ungemein große Baulust Während noch vor 10
Jahren nur vereinzelte Professoren im Besitz von eigenen Häusern
waren haben seit dieser Zeit nicht weniger als 2l eigene Häuser
neu erworben die meisten dec Herren haben sich ihre Häuser
neu gebaut

S Gotlia 11 November RedakteurBoshart vom Goth
Tagebl der wegen Beleidigung des Fürsten von Bulgarien
angeklagt war ist vom Landgericht Gotha außer Verfolgung
geletzt

Vermischtes
Kassel 11 Nov In Oberursel ist der Bürgermeister

urd Landtagsabgeordnete Aumüll r in der letzten Nacht plötz
lich gestorben

Hamburg 11 November Einer telegraphischen Meldung
aus Lissabon zufolge wird in einem Spezial Telegramm des
Diario de Nvticias aus Südamerika gemeldet daß Johann

Orth mit seinem Segelschiff Santa Margaretha mit einem
Kauffahrteischiffe zusammengestoßen lei wobei die Santa
Margaretha mit allen auf dem Schiffe befindlichen
Perionen den Untergang gefunden huben soll

Hamburg 1l Nov Bet einem Neubau in Hammerbrook
in der Seh eu enstrusze ilt ein Baugerüst eingestürzt und hat
drei Personen unter den Trümmern begraben Der Unglücks
fall ist durch das Hinauftragen schwerer Bausteine veranlaßt
worden Ein achtjähriger Knabe in Großsandelt bei Wester
Hede hat die vierjährige Tochter des Landwirths Heeren ins
Wasser geworfen Die Wtederaustauchende hat der junge Ver
brecher durch Ich äge auf den Kopf getödtet

Lübeck 9 Nov Ein in der Maschinenfabrik von Schete
lig u Nölk hierlelbst verübter Mordversuch und Selbst
mord hat die Bevölkerung in Aufregung versetzt Ein Former
Diener war wegen Unregelmäßigkelten von dem Werkmeister
S en entlassen worden Am Samstag acht Tage nach seiner
Entlassung erschien er wieder in der Fabrik und griff ohne
daß ein Wortwechsel voransgeiangen wäre den Werkmeister
mit einen Revolver an Er gab drei Schüsse auf denselben
ab von denen einer in den Schenkel ging Er feuerte noch
einen Schuß auf einen seiner früheren Kollegen ab entfernte
sich hierauf und jagte sich in der Nähe der Fabrik auf freiem
Felde eine Kugel durch die Brust die toStllche Wirkung hatte
Der Werkiührer ist le cht verletzt Die That scheint aus Rache
ausgeführt zu sein da Diener noch keine Beschäftigung wieder
gefunden hatte

s Metz 10 Nov Aus dem benachbarten Städtchen Vic
a d SeilleZwird eine sch a uerli che Blutth at berichtet Vor
etwa 14 Tagen verschwand plötzlich die Ehefrau des Wein
händlers Lebon eine im 35 Lebensjahre stehende Frau Ob
wohl der Mann Lebon dle eifrigsten Recherchen anstellte be
zeichnete man ihn bald alS den Mörder da die Eheleute uneinig
lebten doch fehlte jede Spur von der verschwundenen Frau
Die Gensdarmere war eiirig auf der Suche und endlich ent
deckte der Gensdarm Mennerich in einem von Lebon an seinen
Schwager iu Marfal ge andten Faß mit Alkohol den Leich
nam Als sich die Gensdarmerie daraus m die Wohnung be
geben wollte um L zu verhaften hörte sie zwei Schüsse und
bei ihrem Eintritt fand sie L iu seinem Blnle schwimmend
Der Gattenmörder hatte durch Selbstmord geendet

Wien 11 Nov In Mi st ritz en der Waag ging eine
Fähre mir 70 zu Markte kommenden Personen und zwei Wagen
sammt Pferden in der hochangeschwollenen Waag unter Nur
23 Menschen wnrden gerettet

London 11 November Heute Morgen stieß bei Tannton
ein Güter zug mit dem Extrazuge der von Südafrika in
London angekommene Passagiere nach Plymouth brachte zu
sammen Zehn Personen sollen getödtet acht mehrere schwer

verwundet sein
London 11 November Unter den zehn bei dem Eisen

bahnunglück in dec Nähe von Taunton getödteten Passagieren
befindet sich auch ein Deutscher Namens Max Heinemann
Von den acht Schwerverwundeten können mehrere nicht auf
kommen Der Weichenwärter vergaß die Anwesenheit des
Mterzuges als der Eilzng von Plymouth anlangte

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 14 Nov vormittags 9 Uhr

allgemeine Beicht und Abendmahlsfeier

Herr Superint v Förster
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Rotterdam 10 November

Telegramme und letzte Nachrichte
Berlin IS November Zur Vorgeschichte von

Stölkers Rücktritt vertäutet authentisch Auf Be
schwerde des Groszherzoas von Baden die unter Vor
lage einer Rede Stöckers erfolgte verfügte das kaiser
liche Civilkabinet eine Untersuchung durch den Ober
kirchenrath Stölker wurde vernommen und reichte
seine Entlassung ein als der Oberkirchenrath sich
gegen ihn anssprach worauf die Entlassung erfolgte

9 Petersburg 12 Nov Die von der russischen
und französischen Presse verbreitete Meldung das der
Präsident der französischen Revnblik Carnot zur Er
öffnung der französischen Ausstellung in Moskau kom
men werde entbehrt jeder Begründung Der Vor
sitzende des Ausstellungskomitees hat sich zwar schrift
lich an den Generalgouverneur von Moskau Fürsten
Dolgornkow mit der Anfrage gewendet ob die Re
gierung etwas dagegen einwenden würde wenn das
Komitee Herrn Carnot zum Besuche der Ausstellung
einladen würde Kürst Dolgornkow soll dem Schrei
ben keine weitere Folge gegeben haben

Petersburg IS Nov Der Groszfnrst Tbron
folger berührt auf seiner Reise von türkischem Gebiet
nur Eglivten Alle gegentheiligen Meldungen sind
irrigsie Madrid 12 Nov Die svauische Regierung
hat den Gedanken Sagastas eine allgemeine politische
Amnestie zu erlassen wieder anfgenommen nm die
Revolutionäre vom Schlage Rniz Zorillas zu veran
laffen die Kraft ihrer Schlagworte ohne den Nimvns
des Martyriums bei den nächsten allgemeinen Wahlen
im nächsten Jahre zn erproben Die Amnestie soll
alle wegen volitischer Vergehen Verbannten und im
Gefängnis befindlichen Nichtmilitärs wie Militärs
umfassen

London 12 November Das allgemein vorherrschende Ge
fühl ist daS einer hochgradigen Erbitterung hervorgegangen
aus dem Bewußtlein der unerhörten Demüthigung die dem
englischen Namen aus den wahrhaft schauerlichen Enthüllungen
Stanley s und seiner Offiziere erwächst

London 11 Novbr Der Prozeß Stanley Barttelot
gelangt Mitte Dezember zur Verhandlang Stanley erklärt
er wolle Beweise für sämmtliche gegen Barttelot und Jamesou

gerichteten Anklagen vorbringen
London 12 November Das Urtheil der Queens Bench

lehnt die von der Negierung beantragte Auslieferung Castionis
ab weil der Tod Rossis während einer politischen Erhebung
erso gte Casttoni wird heute noch freigelassen

Sofia 11 November Die Leitung der Geschäfte durch das
Ministerium gestaltet sich infolge der Personal erhältnisse im

Kabinet schwierig Man versichert Justizminister Tontschew
hätte demisstonirt so daß nur drei Minister im Amte wären

welche sechs Portefeuilles zu führen haben
Belgrad 12 November König Alexander schrieb an

die Königin Mutter Natalie wenn sie die gamiliensache vor
die Skapschtina bringe so werde sie ihn niemals mehr sehen
Die Königin Mutter bedauert nun zwar daß ihr Sohn diesen
Bries geschrieben aber die Ueberreichung ihres Memorandums
an die Skuvschtina gilt als feststehend

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Berlin 12 November Ueber die Rede des Kaisers im
Landesökonomielollegium theilt die National Zeitung Folgendes
mit Der Kaiser sagte elwaFolgendes Wie er schon voriges
Jahr im landwirtschaftlichen Verein mittheilen ließ sei er nicht
geneigt bei Bestrafung für solche Unglücksfälle den haftbaren
Unternehmern irgendwie Gnade zu gewähren wo strafbare Fahr
lässigkeit vorliege Von meist ungebildeten landwirthschasllichen
Ardeilern könne man n cht verlangen daß si die eigenen In
teressen zur Sicherung idrer Existenz ohne Rücksicht auf die
eigene Bequemlichkeit bei Ausführung der Arbeit wahrnehmen
dem Leichtsinn und der Unachtsamkeit dieser Arbeiter müsse
durch strenge Aufsicht der verantwortlichen Albeilgeber ge
steuert weiden diesbezüglich erwirte er vo den Beschlüssen

dcs Kollegiums die besten Folgen
Berlin 12 November Dem Bundesrath gingen nunmehr

sämmtliche Etats mit Ausnahme des Militäretats zu Der
Etat des Auswärtigen Amtes enthält eine Mehrsorderung von
1 Million zu Kolonialzwecken

Berlin 12 November Die bisher Wißmannsche ostafrika
niiche Schutztiuppe soll nach dem Etat in eine kaiserliche um
gemandelt werden und die von Wißmann beschaffte Flotille der

Marine angeschlossen werden
Genf 11 November In der vergangenen Nacht wurde in

den Straßen und vor den Hausthüren massenhaft ein Ausruf
der Anarchisten verbreitet wonach sich die Arbeiter an der
Bourgeoisie rächen sollen

Paris 11 November Die mit Prüsunz der Viehzölle be
traute Zoll subkommission nahm an Stelle des von der Re
gierung beantragten Stückzolls den Gewichtszoll an und setzte
den Zoll für Rindvieh auf 10 Frcs für Kälber auf 12 Frcs
für Schafe auf 1SV Frcs für 100 kg fest

Rom 11 November V n zuverlässiger Seite erfahre ich
zur Mailänder Kanzler Begegnung Folgendes Es handelte
sich nicht eigentlich um die Gründung einer Zollliga gegenüber
den Bereinigten Staaten von Amerika vielmehr um die Idee
eines kommerziellen Zusammenschlusses Deutschlands Oester
reichs Italiens und gewisser kleinerer Staaten gegenüber der
bedenklichen Schutzzollpolitik Frankreichs nach Ablauf der Han
delsverträge im Jahre 1892 General v Caprivi habe Crispi
eine Art Präliminarvertrag vorgelegt den Crispi in Betracht
ziehen zu wollen erklärte B T

London 11 November In Honduras ist wieder
einmal eine Militärrevolte ausgebrochen der Prä
sident wurde abgesetzt Ein allgemeiner Krieg
zwischen den zentralamerikanischen Staaten gilt
als unabwendbar
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Das der Stadt Halle a S gehörige Stadtgut von

178 61,67 Hectar 700 Morgen rübensähigem Acker mit unfangreichen
und wohlerhaltenen Wohn und Wirthschaftsgebäuden welches in Folge
seines unmittelbaren Zusammenhanges mit der Stadt und
seiner Lage an der schiftbaren Saale sowie wegen seiner bequemen
Verbindung mit der Eisenbahn in der nutzbringendsten Weise
bewirthschaftet werden kann soll ohne Inventar auf achtzehn Jahre
vom 1 Oktober 1891 bis Ende September 1909 öffentlich meistbietend
verpachtet werden wozu Termin am

I Dezember er Vormittags I Uhr im Rathhause
Zimmer Nr

ansteht

Die Pacht und Steigerungs Bedingungen liegen in der Magistrats
Registratur zur Einsicht aus und werden gegen Erstattung der Druck
kosten mit 50 Pfg portofrei zugesandt Pachtbewerber deren Vermögens
verhältnisse uns nicht bekannt sind haben sich über dieselben vor dem
Termin persönlich auszuweisen

Halle a S den 11 November 1890 Der Magistrat
Staude

ckle t ev r tel eii l I K etrieI i Iiii e er

eleetriselivi ler II lsiaekei itvir eine sevik tei WerkMlir Gelernte
veleke n it I AlantentkÄtiK v uvli ei ten I teiHVerk R e ii ei ii vi erli Nrtt5i i I i t rilie t klei let i t e wallen iet ter Ileker

etek ZK ikrv Zee i IZireeta 1erHerr etiu i el lenLleetrikitäk KezelkrliM

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 3 Oktober
d Js Tageblatt No 235 wird hierdurch zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Poltzei Verwaltung für die Ostsette der Neustadt festgesetzte neue
Baufluchtlinie nunmehr förmlich festgestellt ist da Einwendungen
gegen dieselbe nicht erhoben sind

Der bezügl Plan kann im Stadtbauamt eingesehen werden

Halle a S den 5 November 1890 Der Magistrat
St aude

Bekanntmachung
Für die Ermittelung derjenigen Personen welche den Diebstahl

in der Stadthauptkasse verübt haben sind uns von einigen dem Stadt
Hauptkassen Rendanten Herrn Achilles befreundeten Personen

450 Reichsmark
als Belohnung zur Verfügung gestellt worden

Halle a S den 11 November 1890 Der Magistrat

empfiehlt ihr ass ir
tiitcs Lager aller
Sort Handschuhe
Führe n reelle
bestes Fabrikat

leiste für jedes

Paar m Halt
bark u Schnitt

vollste
Garantie
Neuzugele gt

Regen
schirme

teste ge
chmack
vollste

Aus
führung

von 1,50 bis 15M
pro Stück

Bekanntmachung
Die dem Magistrat zur Verfügung gestellte Summe von 4SV

Reichsmark wird neben der bereits von dem Magistrat ausgesetzten
Belohnung von Svv Reichsmark demjenigen gezahlt werden
welcher die Thäter des Stadthauplkassen Diebstahls ermittelt oder ihre
Ergreifung und Urbersührnni ermöglicht

Halle a/S den 11 November 1890
Die Polizei Verwaltung

Wlr bringen hierdurch zur Kenntniß daß wegen Nachaichnng der
Centesimalwaage Verwiegungen vom Moutag den 1 d Mts
bis Mittwoch den IS d Mts nicht stattfinden können

Halle a/S den 10 November 1890
Das städtische Waageamt
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BekanntmachuW
Von Montag den 17 Ävv

d I ab wird der Local Persoi en
ug Nc 10 Leipzig Halle

in folgend m Fahrplan besördrit
Leipzig ab 5 Nachm
Wahren 5
Lutzichena 5
Schkenditz 5
Gröbers 5
Dieskaa 6
H lle 6Der Zug hält wie bisher an

allen Zwischenstat onen
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Danksagung
Für die vielseitig erwiesene Liebe

und Theilnahme bei der Beerdigung

unseres lieben Sohnes sagen
wir hierdurch unseren herzlichen
Dank

Die trauernde Familie

Für die vielen Beweise der Liebe
und Theilnahme bei der Beerdigung
meines lieben Mannes

KMrieck Nller
läge ich auf diesem Wege allen
lieben Freunden Verwandten und
Vorgesetzten meinen tiefgekühltesten
Dank
Halle a/S den 12 November 1890

Die trauerude Wittwe
HV II vtii ii e SlwUe

Hur oen
Turt

vertag und ruck von St Nietlchmann in Halle
ttpeditto de Halle s Tsaeblatt Krobe Mrichftraßr 19 geöffnet von 7 Uhr Morgen b AbendZ 7llhr
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